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Weissenstein
Rechthalten
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Brünisried, Giffers, Plasselb, Plaffeien,  
Rechthalten, St. Silvester, St. Ursen und  
Tentlingen 

Pfarramt:�
Pfarrer Ernst Schäfer � Tel. 026 418 11 71
Präsident:
Alfred Berger� Tel. 079 455 20 62
Internet:	 www.ref.ch/Weissenstein

Agenda Februar

05.02. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst zur Einsetzung des Kirchgemeinde-
rates, gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer, Apéro

06.02. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 1.– 6. Klasse

15.02. Seniorennachmittag
Düdingen

Mittwoch
14.00 Uhr

Roland Mühlhauser liest aus seinem Buch mit 
Mundarterzählungen «As het äbe beid pruucht» 
(Hinweis S. 8)

18.02. Abendmahl- 
Gottesdienst
Tafers

Samstag
16.00 Uhr

Abendmahl-Gottesdienst in der Spitalkapelle Tafers, 
gestaltet von Pfrn. Elsbeth von Känel-Aebischer, 
Spitalseelsorgerin

19.02. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer

20.02. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 1.-6. Klasse

22.02. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen (Hinweis siehe unten)

Mittagstisch

Alle Alleinstehenden und AHV-BezügerInnen 
sind am Mittwoch, 22. Februar um 12.00 Uhr 
herzlich zum Mittagessen eingeladen. Das 
Kochteam freut sich auf bekannte und neue 
Gäste. Serviert wird jeweils ein Mittagessen 
mit Dessert und Kaffee. Nach dem Essen wird 
noch ausgiebig geplaudert und gelacht.

Abmeldungen bitte bis zum 20. Februar an 
Elisabeth Moser, Tel. 026 418 13 63.

Das Vorbereitungs- und Kochteam

Vorstellung Pfr. Ernst Schäfer

Stellvertreter, das hab ich 
immer gerne gemacht, 
schon vor vierzig Jah-
ren als Student. Wichtig 
war damals auch, oder 
gar vor allen Dingen, 
dass man als Student  
im Baselbiet, pro Einsatz,  
Fr. 180,– bekam. In Zürich 
sogar schon Fr. 200,–.
Das Zweite war natürlich, die Möglichkeit, 
viele Gemeinden kennenzulernen. Grossstadt, 
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Aglo und Dorf. Viele Traditionen und vielerlei 
Gattung Menschen. Und das Dritte, das war 
das schöne Gefühl, dass man gebraucht wird. 
Ein Gefühl, das man an der Universität ja nicht 
immer vermittelt bekommt. Wer wird denn je 
meine Seminararbeiten noch einmal lesen? Wer 
weiss denn übermorgen noch von dem Referat, 
das ich morgen halten muss? Die Reihenfolge 
hat sich umgekehrt, die Gründe sind geblieben.

Es ist schön, dass ich nach der Pensionierung 
noch gebraucht werde. Ich habe völlig ver-
säumt, mich in den letzten Jahren in Kursen 
umzutun, die da etwa heissen: «Pensioniert. 
Und wie weiter?» Es ist schön, noch einmal eine 
neue Gemeinde kennen zu lernen. Ich habe bei 
einigen Einsätzen in Weissenstein schon immer 
wieder einmal über die Sense geschaut aber 
jetzt merke ich erst, wie gross die Gemeinde 
zwischen Schwarzsee und Alterswil, zwischen 
Plaffeien und Tentlingen eigentlich ist und wie 
vielfältig die Arbeit, auch mit den katholischen 
Kollegen. Und es ist schön, ja, ja, das auch, 
einen Zustupf zur Pension zu bekommen. Ich 
freue mich.

Pfarrer Ernst Schäfer

(erreichbar unter 077 474 54 13 
oder ernstschaefer@hotmail.com 
oder in der: Unteren Kräutern in Guggisberg)

«Fiire mit de Chliine»

Verabschiedung Carina Marti
aus dem Team «Fiire mit de Chliine»

Carina Marti war seit 2011 Mitglied und seit 
2014 verantwortlich für die Leitung des Teams 
«Fiire mit de Chliine». Sie hat diese Aufgabe mit 
viel Engagement und Herzblut wahrgenom-
men. Sie hat sich entschieden per Ende 2016 
das Team «Fiire mit de Chliine» zu verlassen.
Wir danken ihr herzlich für ihren Einsatz und 
wünschen ihr viel Freude und Befriedigung 
bei ihren anderweitigen Aufgaben für unsere 
Kirchgemeinde.

Der Kirchgemeinderat, Barbara Hirter

Ab 2017 setzt sich das Team «Fiire mit de Chliine» 
wie folgt zusammen:
Regula Schüpbach (Leitung)
Claudia Voss (Mitglied)
Brigitte Pfister (Mitglied)

Vorstellung Brigitte Pfister:

Hallo, Mein Name ist  
Brigitte Pfister. Ich bin in 
Hamburg / Deutschland  
geboren und lebe seit  
3 Jahren in der Schweiz 
(Arconciel). Ich bin verhei-
ratet und habe 4 Kinder,  
2 Töchter (20 und 14) und 
2 Söhne (18 und 16). 

Seit September 2015 arbeite ich für die refor-
mierte Kirche in Freiburg als Katechetin. Durch 
Carina Marti durfte ich eure Kirchengemeinde 
in Weissenstein / Rechthalten kennenlernen 
und seit November 2016 bin ich nun Mitglied 
im «Fiire mit de Chliine»-Team. Ich freue mich 
sehr über die Möglichkeit, die «Kleinen» für den 
Glauben zu begeistern und bin sehr gespannt 
auf die neuen Bekanntschaften und was noch 
so alles auf mich zukommt.

Ich wünsche euch allen ein Gesegnetes Neues 
Jahr 2017!

Rückblick «Chile z’Morge» und 
Weihnachtsgottesdienst

Eine Woche vor Weihnachten konnten die 
Schüler des Religionsunterrichtes und die 
Kleinsten vom «Fiire mit de Chliine» das 
Weihnachtsspiel aufführen. Klappt alles? 
Sitzen die Texte? Sind die Instrumente da? Ist 
niemand krank? …

Der Sonntag ist da! 
Mit einem gemüt-
lichen «z’Morge»  
stimmten wir uns 
zum Gottesdienst 
ein.
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Bevor alles in der Kirche begann, gab es ein 
kurzes Wiederholen: jetzt möchten alle ihre 
Rolle zum Besten geben. Die Orgel lässt das 
Eingangsspiel ertönen. Nach den Begrüs-
sungsworten von Pfr. Ernst Schäfer zündeten 
die Kleinsten die Zündschnur, welche an den 
Kerzen befestigt war, an. Welch ein Spektakel: 
am Ende dieser Handlung brannten die Kerzen 
im hellen Schein – schön ist es anzuschaun.
Die Schüler nahmen ihre Positionen ein und 
die Weihnachtsgeschichte «Die Suche nach 
Gott» konnte beginnen. 

Am Schluss der Geschichte fand der Engel 
das Jesuskind und konnte seine Windel an 
Maria aushändigen. Die gehetzte Person und 
der Prediger fanden heraus, dass sie Gott gar 
nicht zu suchen brauchten. Sie erkannten, 
dass Gott in jedem von uns wohnt und immer 
bei uns ist. Die Suche, «Wer bin ich?», «Was 
mache ich da?», «Warum bin ich hier?», etc., 
die muss jeder für sich herausfinden, mit Hilfe 
von Gott.

Beim Ausgang verschenkten die Schüler ein 
«Bhaltis», in der Hoffnung, die Erkenntnis 
komme mit dem Anzünden des Zündholzes in 
die Häuser, zu den Menschen, in ihre Herzen.
Die musikalische Darbietung der einzelnen 
Schüler machte unser Theater zum Gan-
zen. Dadurch wurden die Gottesdienstbesu-
cher in weihnachtliche Stimmung versetzt.  
Der Applaus war das beste und schönste Dan-
keschön an die Schüler und an unser Team.

Im Namen des Religionsteams möchte ich 
allen Beteiligten, Eltern, Schülern, Kindern, … 
für das fleissige Üben und Mitmachen ganz 
herzlich danken.

Gaby Berger, Katechetin

Kollekten Oktober – Dezember

2. Oktober 2016 , Synodalrat
Fr. 305.60, Protestantische Solidarität
16. Oktober 2016, Synodalrat
Fr. 100.00, Oeku und Kirche
2. November 2016, Trauergottesdienst
Fr. 230.00, Spitex Sense
Fr. 230.00, Spitex Ried
6. November 2016, Synodalrat
Fr. 100.75, Reformationskollekte
20. November 2016, Synodalrat
Fr. 447.00, HEKS
2. Dezember 2016, Trauergottesdienst
Fr. 150.00, Sozialkasse der Kirchgemeinde
4. Dezember 2016
Fr. 150.05, Krebsliga Fribourg
18. Dezember 2016
Fr. 293.80, Sozialkasse der Kirchgemeinde
24. Dezember 2016
Fr. 143.90, SOS Futur Maman
25. Dezember 2016, Synodalrat
Fr. 100.00, aktuelle Anliegen
30. Dezember 2016, Trauergottesdienst

Fr. 388.55, Sozialkasse der Kirchgemeinde

Ökumenischer  
Jugend-Gottesdienst

Nach dem gelungenen 1. Ökumenischen Jugend- 
gottesdienst vom November 2016 in der Kirche 
in Brünisried freuen wir uns auf die Fortsetzung…

Die Schülerinnen und Schüler der Orientie-
rungsschule in Plaffeien unter der Leitung des 
Pastoralassistenten Robert Hafenrichter und 
der reformierten Katechetin Regula Berger 
laden herzlich zum 2. Ökumenischen Jugend-
gottesdienst ein.

Dieser findet am Freitag, 17. März 2017  
um 19.00 Uhr in der Kirche der evang.-ref. 
Kirchgemeinde in Weissenstein / Rechthalten 
statt. Ab 18.00 Uhr wird es wiederum einen 
kleinen Imbiss wie Hot-Dogs, Chips sowie 
warme und kalte Getränke geben.

Eingeladen sind vorallem alle Jugendliche des 
Sense-Oberlandes sowie Junggebliebene und 
natürlich alle Interessierten. Wir freuen uns auf 
Euer zahlreiches Kommen!


